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Wie kann man heute Gott philosophisch denken? Das ist die 
Hauptfrage der heutigen Religionsphilosophie. Aber unsere 
Antwort kommt darauf an, was wir für eine philosophische 
Gottesauffassung haben, oder besser, was wir immer schon 
voraussetzen. Ich werde die Frage anhand einiger Ansät-
ze von der klassischen deutschen Philosophie, nämlich von 
Kant und Hegel, behandeln. Ich möchte in Kants praktischer 
Philosophie, beziehungsweise seine Auffassung der Bezie-
hung vom Willen und Endzweck und in Hegels Geistesbegriff, 
vernüftige Grundstrukturen der Realität bestimmen, die uns 
Gotteswirkung in der Welt zugängig und verständlich macht.

Terry Walsh, SJ. geb. Boston, USA, erwarb seinen PhD an 
der Yale University. Von 1996 bis 2004 lehrte er Philosophie an 
der Universität Gregoriana, Rom, und ist seit 2008 am Heyth-
rop College der University of London.


